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WORLD SOCIOLOGY:
MORE COMMENTS ON THE HISTORY OF SOCIOLOGY

The debate on the history of sociology, initiated by Monique Hirschhorn and
Bernard Valade (Vol. 22, N°l, March 1997), with a first reply by Charles
Camic (Vol. 22, N°2, June 1997), continues. With the paper published in the

present issue, Robert Alun Jones (University of Illinois at Urbana-Champaign)
allows us to draw some comparisons between European and American ways of
writing the history of sociology.
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Deutschland,
• •

Osterreich und
die Schweiz im
Vergleich
Deutschland, Österreich und die
Schweiz teilen einige historische
Wurzeln und eine gemeinsame
Sprache. Dennoch wurden die politi-
schenSysteme der drei Länder nur
selten vergleichend analysiert. Dieser
Band versammelt ausgewählte Beiträge
einer ersten gemeinsamen Konferenz im
Januar 1996, die von den
fachwissenschaftlichen Vereinigungen der drei
Ländern getragen wurde. Einige der
Arbeiten sind vergleichend, andere konzentrieren

sich nur auf ein Land - Deutschland,
Österreich oder die Schweiz. Die Analysen
identifizieren Gemeinsamkeiten und
Unterschiede der politischen Kultur, der Institutionen

oder der Staatstätigkeiten in diesen
Ländern.
Alle Beiträge sind in deutscher Sprache.
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